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SI

Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht „Sie“ supergünstig an!

Hier gibt`s die

 wirklichen Schnäppchen:

Trendige Outfi ts in aktuellen
  Herbstfarben von

Betty Barclay – Just White –
 Marc Aurel – Nice Connection – 

Otto Kern –  Passport – Via Appia
u.v.m.

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr

www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping
in Ihrer Nähe

TOP-TIPP:   bis 16.11.13 20% RABATT

            auf alle  Outdoor-Jacken, Mäntel

KÜRBISSCHNITZEN auf dem Hof der Windeckers

Information der Praxis Dr. Jörg Odewald

Alle Informationen im Internet
www.Dr-Odewald.de

Terminvereinbarung: 06171 72477

oder

NEU: 0151 51185722

Das diesjährige Kürbisschnitzen auf dem Hof der Familie Win-
decker fand dieses Jahr erstmalig an einem Sonntag statt. Der
Grund dafür ist, dass der Eigentümer seit dem 01.10.2013 seinen
Betrieb auch sonntags von 7 -11 Uhr geöffnet hat und interes-
sierten Kunden in dieser Zeit Brötchen und Kuchen verkauft wer-
den. Die ersten Besucher waren dann auch schon gleich zu

Beginn zum Kürbisschnitzen da, um rechtzeitig zum Mittagessen
zu Hause zu sein, andere wiederum kamen erst nach diesem.
Besucher, die nicht zum ersten Mal dabei waren, wussten, dass
wie immer die leckere Kürbissuppe angeboten wurde und wer
darauf keinen Appetit hatte, fand entweder im großen Sorti-
ment im Bereich der Backwaren oder etwas Herzhaftes an der

Fleischtheke. Wer Durst hatte, konnte diesen mit einem kalten
oder warmen Getränk löschen. Leider spielte das Wetter dieses
Jahr nicht mit, bei relativ angenehmen Temperaturen kam es
immer wieder zu starken Schauern. Ganz Abgehärtete packten
ihre mitgebrachte Regenkleidung aus, andere wiederum suchten
Schutz im Stallcafe oder unter einer Markiese. Dem schlechten
Wetter fielen auch die angekündigten Kutschfahrten zum Opfer.
Vom Seniorchef konnte kurzfristig jedoch ein gleichwertiger
Ersatz angeboten werden. Die mit ihren Westernpferden auf
einem Hof in Steinbach stehende Amerikanerin Kathy kam mit
vier Ponies auf den Hof. Kinder, die wollten, durften sich in den
Westernsattel schwingen und wurden im Schritt über den Hof
geführt. Auch wer erst später kam, fand noch einen schönen
Kürbis zum Schnitzen, sodass jeder beim Nachhausegehen min-
destens einen oder auch mehrere geschnitzte Kürbisse mit nach
Hause nahm. Rechtzeitig zu Halloween werden dann von
Terassen und Balkonen die Kürbisse durch Kerzen erleuchtet.
Auch im nächsten Jahr wird das Kürbisschnitzen wieder stattfin-
den, Familie Windecker freut sich auf ihren Besuch. M.Windecker

„Wunschzettel-Bäume“ erfüllen Kinderwünsche
Zu den aufregendsten Momenten im Leben eines Kindes gehört
sicherlich an Heiligabend der Blick auf den Weihnachtsbaum - vor
allem, was sich darunter befindet. Im Regelfall liegen da einige
Geschenke, schön verpackt, und die spannende Frage stellt sich all-
jährlich: „Was mag da wohl drin sein?“ Leider gibt es auch in
Steinbach nicht wenige Kinder, bei denen nur wenig Freude aufkom-
men kann, weil ihre Eltern finanziell nicht in der Lage sind, ihren
Nachwuchs zu beschenken.
Vor 5 Jahren haben wir in Steinbach die Aktion „Wir erfüllen Weih-
nachtswünsche“ nach dem Konzept der Damen Denise Weil aus Bad
Homburg und Petra Becker aus Glashütten ins Leben gerufen. Was in
Bad Homburg, Oberursel und Königstein schon seit Jahren ein voller
Erfolg ist, wurde auch in Steinbach Dank der Unterstützung der Teams
des städtischen Kindergartens, der städtischen Kindertagesstätte, d.
evangelischen Kindergarten, dem katholischen Kindergarten, der Be-
treuungsschule I sowie Herrn Reusch und den vielen „Heinzelmänn-
chen“, die die Weihnachtswünsche erfüllt haben, ein großer Erfolg.
Auch in diesem Jahr wollen wir diese Aktion wieder durchführen. Aus
diesem Grund haben wir uns schon mit den Kindergärten, der Be-
treuungsschule und Herrn Reusch in Verbindung
gesetzt und es freut uns, dass auch in diesem Jahr wieder fast alle mit-
machen. Und damit auch das Christkind seine Erlaubnis dazu gibt,
werden an verschiedenen Stellen, die wir rechtzeitig bekannt geben,
ab den 21. November 2013, die Karten mit ganz
konkreten Kinder-Wünschen (im Wert von ca. 20,-- Euro) aufgehängt.
Jeder Interessierte kann dann ein Kärtchen abnehmen, dieses
Geschenk kaufen, hübsch verpacken und an Ort und Stelle wieder
abgeben. Selbstverständlich bleiben die Beschenkten anonym. Die
Karten sind mit Nummern versehen und es stehen ausschließlich
Geschlecht und Alter des Kindes sowie der Wunsch darauf. Die Namen
der Kinder sind nur dem Kindergarten bekannt, damit die Geschenke
auch entsprechend zugeordnet werden können.
Wer eine solche Karte nimmt sollte bedenken, dass er damit auch eine
Verpflichtung eingeht – denn der kleine Erdenbürger, der diesen
einen Wunsch aufgeschrieben hat, ist in freudiger Erwartung und soll-
te nicht enttäuscht werden. Bis spätestens 12. Dezember 2013 müssen
die Päckchen mit der Wunschkarte versehen an der Stelle, wo die
Wunschkarten abgemacht wurden, gegeben werden, damit die
Geschenke rechtzeitig bis Weihnachten von den Kindergärten verteilt
werden können. Wir hoffen, dass unsere Aktion auch in diesem Jahr
wieder großen Anklang findet und bedanken uns schon heute für
Ihre Unterstützung.                       Susanne und Stefan Bergmann

Wir erfüllen Weihnachtswünsche

Kunden von Bobbi Althaus spenden 112,00 €

„Spendendose” Geschwister-Scholl-Schule

Zur Freude der Schulkinder und unserer neuen Geschwister-Scholl-
Schule, im Hessenring, war die Spendendose bei Bobbi Althaus wie-
der voll und wurde am 21. Okt. 2013 zum 20. Mal geleert: 112,00 €
haben die Steinbacher Bürgerinnen und Bürger, Jugendliche sowie
Kinder bei ihren Einkäufen eingeworfen.

Insgesamt sind somit bis heute
ein Gesamtbetrag von
2.428,52 € zusammenge-
kommen. Das Geld übergab
Irmgard Althaus an Frau Remke
- die Vorsitzende des
Förderverein Freundeskreis der
Geschwister-Scholl-Schule. Der
Vorstand des Freundeskreises
bedankt sich herzlich für das

Engagement von Familie Althaus, für die 20. Spende aus ihrem
Ladengeschäft und natürlich bei allen Spendern. Der Freundeskreis
unterstützt die Geschwister-Scholl-Schule in Steinbach bei der An-
schaffung von Computern für den neuen Computerraum. Vielen
Dank für die aktuelle Spende vom 21. Okt. 2013. Über neue Mit-
glieder und Förderer freut sich der Verein sehr.

Goldene Hochzeit bei Christa & Rolf Geyer
Die Eheleute Christa & Rolf Geyer feierten am 28.10.2013 ihren
50. Hochzeitstag. Der gebürtige Frankfurter und seine Frau
wohnen seit 40 Jahren gemeinsam hier in Steinbach (Taunus).
Beide engagieren sich seit vielen Jahren ehrenamtlich in Stein-
bach. Sie unterstützen zum Beispiel die ev. St. Georgsgemeinde,
das Deutsche Rote Kreuz und das Deutsche Sozialnetzwerk.
Bürgermeister Naas gratulierte herzlichst und überbrachte die
Glückwünsche des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus),
der Hessischen Landesregierung und des Hochtaunuskreises
und wünscht noch viele gemeinsame glückliche und vor allem
gesunde Jahre.

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Starke „Familie” Hildebrandt beim Frankfurt-Marathon!
Beim Frankfurt-Marathon wollte eigentlich die ganze Familie
Hildebrandt als Staffel laufen. Doch unmittelbar vorher verletz-
te sich Vater Heiko und musste schweren Herzens passen. Glück-
licherweise sprang die ehemalige LC-Trainerin Anke Kracke für
ihn ein und so konnte die Staffel dann doch noch stattfinden.
Die Streckenabschnitte für die 4 waren wie folgt aufgeteilt:
Anke Kracke 12 km, Lani Hildebrandt 7 km, Sandra Hildebrandt
9,5 km und Inoa Hildebrandt den Rest von 13,7 km. Und diese
Mannschaft konnte sich gegenüber dem Vorjahr um satte 12
Minuten auf 4:10:53 Stunden verbessern. Das war Rang 517 bei
den Mixed-Staffeln. Prima Leistung!

LC Steinbach

Keine Gelben Säcke mehr bei Stempel Bobbi!

Bobbi Althaus - Schreibwaren

Meiner werten Kundschaft sei mitgeteilt, dass wir seit dem 14. Ok-
tober keine Gelben Säcke mehr verteilen. Gelbe Säcke gibt es ab
sofort nur noch im Bürgerbüro im Rathaus.            Bobbi Althaus

Das neue “Örtliche” für Steinbach (Ts.) ist da!
Holen Sie sich zwischen dem 28. Oktober und 23. November
2013 Ihr neues, aktuelles, kostenfreies Exemplar von Das Örtli-
che für Oberursel und Steinbach. Wie der Robert Krick Verlag
mitteilt, kann das Telefonbuch im oben genannten Zeitraum in
allen Filialen der Deutschen Post, in vielen Rewe- und Netto-
Märkten sowie bei der Bäckerei und Konditorei Ruppel in der
Gartenstraße abgeholt werden.
Das Örtliche bietet auf 216 Seiten mit einem Handgriff alle
wichtigen Daten. Mit den themenorientierten Sonderseiten
„Ärzte und Gesundheit“, „Firmen aus Ihrer Region“, „Hand-
werker und Dienstleistungen“ sowie „Bestattungen“ ist der
richtige Ansprechpartner im Bedarfsfall leicht zur Hand.
Für all diejenigen, die die Vorteile des Örtlichen lieber multime-
dial nutzen möchten, besteht die Möglichkeit alle Daten unter
www.dasoertliche.de abzurufen. Alternativ kann auch die
App von “Das Örtliche” für Smartphones und Tablet Computer
genutzt werden.

Stadt Steinbach

brücke-Mitgliederversammlung am 14.10.2013
Am Montag, den 14.Okt.2013 um 18:00 findet die Mitglie-
derversammlung der Bürgerselbsthilfe „die brücke“ im
Kolleg der Friedrich-Hill Sporthalle, Obergasse 33 statt.
Als Referenten konnten wir Herrn Rolf Geyer gewinnen, der an
einem humanitären Hilfseinsatz im vom Bürgerkrieg geplagten
Syrien teilgenommen hat. Herr Geyer wird dazu einen Vortrag
halten. Weitere Punkte der Tagesordnung sind Berichte und
Mitteilungen sowie eine erneute Beschlussfassung der Satzung.
Tagesordnung und Unterlagen wurden den Mitgliedern bereits
vor einem Monat zugesandt. Aktuelle Termine: „brücke“-
Frühstück 9:00 Mi 12., 23., 30. Oktober, Spiele-Abend 18:00 Mo
28. Oktober, Sonntags-Nachmittagskaffee 3. November.

Der Vorstand

„die brücke” Steinbach
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

49
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Straße 5   

Tel.  0 61 96 - 94 27 77 oder 0 61 96 - 4 16 54

VOLLSPERRUNG BAHNSTRASSE - Untergasse bis Altkönigstraße

VOLLSPERRUNG BAHNSTRASSE - Altkönigstrasse bis Feldbergstraße

Voraussichtlich ab dem 15. November ist, wie bereits in der vor-
hergehenden Ausgabe der Steinbacher Info (Nr. 20) angekün-
digt, das Abfräsen der alten Fahrbahndecke und der Einbau der
neuen Binder- und Deckschicht im Abschnitt von der „Unter-
gasse“ bis hinter die „Altkönigstraße“ im Rahmen einer voraus-

sichtlich einwöchigen Vollsperrung vorgesehen. Die Umleitung
in Richtung Oberursel erfolgt dann über „Untergasse“,
„Hessenring“ und „Berliner Straße“.
In Richtung Eschborn zunächst weiterhin über „Feldbergstraße“
und „Bornhohl“.

Danach, also ab der letzten Novemberwoche bis zum vorgese-
henen Abschluss der wesentlichen Bauarbeiten Mitte Dezem-
ber, muss der Abschnitt von der „Austraße“ bis hinter die „Feld-
bergstraße“ voll gesperrt werden. Dann wird die Umleitungs-
strecke über „Feldbergstraße“ und „Bornhohl“ aufgehoben u.
die Umleitung in Richtung Eschborn erfolgt über die „Berliner

Straße“, „Wingertstraße“, „Hessenring“ und „Gartenstraße“.
In Gegenrichtung wie zuvor über „Untergasse“, „Hessenring“
und „Berliner Straße“. Während der Umleitungsführung über
den „Hessenring“ und die „Berliner Straße“ in Einbahnrichtung
werden dort zur Sicherung der Schulwege Fußgängerampeln
eingerichtet – insbesondere unmittelbar vor der Schule. 



Jahrgang 42 / Nummer 21 Seite 3STEINBACHER INFORMATION

In Steinbach leben und einkaufen

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Carsten Brandt
Brandt Projektsteuerung
Email: info@brandt-ps.de
Verantwortlicher Projektleiter für die Sanierung
der „Eschborner Straße / Bahnstraße“.

Ansprechpartner der Firma Schütz
Frank Borschel (Projektleiter)
E-Mail: f.borschel@wilhelm-schuetz.de
Polier: Steffen Dehnert
E-Mail: s.dehnert@wilhelm-schuetz.de

Gebäudemanagement

Gewerbliche Kühlung

Großküchentechnik

Rolltore   Toranlagen

Müllverdichter

Die Arbeiten zur Erneuerung der Gehwege, der Bushaltestellen, der
Leitungen und der Fahrbahndecke im 3. Bauabschnitt von der
„Feldbergstraße“ bis zum Ortsausgang in Richtung Oberursel sind
nunmehr weitgehend abgeschlossen, so dass die „Bahnstraße“ dort in
beiden Richtungen wieder befahrbar sein wird. Aktuell werden noch
Markierungsarbeiten durchgeführt. Die Baustellenampel in diesem
langen Bauabschnitt, die zeitweise den Verkehrsfluss stark beein-
trächtigt hat, kann abgebaut werden. 
Aufgrund einer weiteren erforderlichen Querung der L 3006 mit einer
Wasserleitung zwischen „Berliner Straße“ und „Industriestraße“
außerhalb der bebauten Ortslage wird es jedoch, aber nur kurzzeitig
für zwei bis drei Tage, zu einer kurzen Engstelle kommen, die mittels
Lichtsignalanlage geregelt wird.
Die Lieferung der neuen Lichtsignalanlage „Berliner Straße“ steht
noch aus. Hier waren ursprünglich keine Arbeiten außer dem Ver-
setzen von zwei Ampelmasten vorgesehen. Aufgrund eines
Unfallschadens an dem der Einfahrt „Berliner Straße“ gegenüberlie-
genden Ampelmast wird die Lichtsignalanlage jetzt doch nahezu
komplett erneuert. Hier verhindern die entsprechenden Lieferfristen
der Siemens AG eine frühzeitigere Inbetriebnahme der Anlage. Unter
anderem aus diesem Grund wird die „Berliner Straße“ zunächst als
Einbahnstraße ausgewiesen, die nur in Richtung der „Bahnstraße“
befahren werden darf. Das Abbiegen aus der „Berliner Straße“ in die
„Bahnstraße“ wird sowohl nach links als auch nach rechts mit
getrennten Abbiegespuren möglich sein.
Auch die Arbeiten auf der rechten Seite im 2. BA, Teil B („Garten-
straße“ bis „Wingertstraße“) sind nunmehr weitgehend abgeschlos-
sen, so dass der Gehweg auf der rechten Seite in Richtung Oberursel
nunmehr fertig gestellt ist. Danach, also ab der letzten November-
woche bis zum vorgesehenen Abschluss der wesentlichen Bauarbeiten
Mitte Dezember, muss der Abschnitt von der „Austraße“ bis hinter die
„Feldbergstraße“ voll gesperrt werden. 
Die Baufirma wird bemüht sein, den unmittelbaren Anliegern der
jeweils voll gesperrten Abschnitte so weit es geht die Zufahrt zu ihren
Grundstücken zu ermöglichen. Dennoch wird insbesondere während
der Asphaltbauarbeiten die Zufahrt nicht möglich sein.
Die etwa dreiwöchige Vollsperrung im Abschnitt zwischen „Austraße“
und „Feldbergstraße“ und die Änderung der Umleitungsführung ist
unumgänglich, um die Erneuerung der Fahrbahndecke in diesem
Abschnitt durchführen zu können und für die Anbindung der Wasser-
u. Gasleitung im Bereich der Einmündung „Feldbergstraße“. 
Aufgrund vermehrter Anfragen sei in diesem Zusammenhang darauf
hingewiesen, dass die Bauarbeiten an den Wasser- und Gaslei-
tungen, die sich umfangreicher gestalteten als ursprünglich geplant
war, finanziell nicht zu Lasten der Stadt oder der Anlieger gehen.
Im Zeitraum vom 15.11.2013 bis 23.11.2013 werden als weiterer Teil
der Gesamtbaumaßnahme Kanalsanierungsarbeiten im Bereich zwi-
schen der „Niederhöchstädter Straße“ und der „Oberhöchstädter
Straße“ auf der linken Seite und im Bereich von der „Untergasse“ bis
zur „Wingertstraße“ auf der rechten Seite durchgeführt. Hierbei wird
zur Sanierung des Hauptkanals ein sogenannter „Schlauchliner“ in
den bestehenden Kanal eingezogen. Die Arbeiten werden in ge-
schlossener Bauweise durchgeführt, d. h. ohne Aufbruch der Fahr-
bahn oder des Gehwegs. 
Im Bereich der bereits für den Verkehr freigegebenen „Eschborner
Straße“ werden die Arbeiten unter fließendem Verkehr bei temporä-
rer Einengung der Fahrbahn durchgeführt. Es ist daher zeitweise mit
Verkehrsbehinderungen zu rechnen.

Die Bauarbeiten gehen zügig voran!

Bahnstraße unterer Bereich linke Seite
Hier sind die Kanalanschlüsse komplizierter als auf der gegen-
überliegenden Seite. Die Anschlüsse selbst sind zwar kürzer,
aber dafür liegen sie teilweise bis zu zwei Meter tief. Dadurch
dauert es hier etwas länger als vorgesehen.

Bauarbeiten laufen auf Hochtouren
Insgesamt laufen die Bauarbeiten weiterhin auf Hochtouren –
bis in die Abendstunden und auch samstags wird gearbeitet.

Das Ende der wesentlichen Bauarbeiten ist in Sicht.
Erkennbar wird dies auch daran, dass Mitte/Ende November
in allen drei Bauabschnitten die Bäume in die zwischen den
Parkplätzen angelegten Pflanzbeete gesetzt werden sollen.

BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel - Schulbedarf
Biom. Paßbilder - Stempel auf Bestellung

Texterfassung - Hermes-Paket-Shop
Schuh-Reparatur-Service

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Kalender für 2014 sind da!
Nostalgie Adventskalender

(auch in Postkartengröße)

Steinbacher Weihnachtskarten



Jahrgang 42/ Nummer 21Seite 4 STEINBACHER INFORMATION

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Sie erreichen unsere Kanzlei in der Bahnstraße, wie gewohnt zu Fuß oder mit dem
Auto, trotz Umleitung.

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Weihnachtskonzert am 8. Dez. in der St. Georgskirche
Ja, wir sind wieder soweit . . . 
Habt Ihr Euch schon Gedanken gemacht, was Ihr beim diesjährigen
Kinder- Jugend-Konzert am 8.12. um 14 Uhr spielen wollt? Seit vielen
Jahren findet parallel zum Weihnachtsmarkt in der St. Georgskirche
ein Kinder-Jugend-Konzert zugunsten der Hilfsorganisation „Eku-
pholeni“ für Aidskranke in Afrika statt. Diesmal werden die Musiker
zusätzlich für die Organisation „LOG Luftfahrt ohne Grenzen“ mit
Sitz in Frankfurt musizieren. Seit 2003 werden durch die Organisation
weltweit Projekte für notleidende Kinder durchführt. Gemeinsam mit
Partnern in sechs weiteren Ländern Europas, nutzt LOG die Luftfahrt
für humanitäre Zwecke. Das Ziel ist die Förderung von Hilfsorganisa-
tionen in aller Welt – nicht nur in Form von materiellen Spenden, son-
dern auch durch die Organisation u. Koordination des Transports von
Menschen und Hilfsgütern mit dem Flugzeug. Mit Hilfe von Privat-
personen, Firmen und natürlich auch Fluggesellschaften wird bei-
spielsweise die Reise von Kindern zu dringend benötigten medizini-
schen Eingriffen in Deutschland oder der Transport von Medikamen-
ten und Hilfsmaterial in Krisengebiete in aller Welt ermöglicht. Kinder
spielen für Kinder ist die Grundidee der Veranstaltung. Als Leiterin
des Projekts lege ich sehr viel Wert drauf, dass Kinder und Jugendliche
die Möglichkeit bekommen, sich für Andere und für die Gesellschaft
einzusetzen. Musizieren kann man auf der wunderschönen Stumm-
Orgel oder einem Clavinova, solistisch oder in einer Gruppe, mit
einem Streichinstrument oder einem Blasinstrument. Wir hören Euch
mit gespitzten Ohren zu und sind schon jetzt gespannt, wie viele sich
bei Ellen Breitsprecher (06171/981403) bis 1. Dez. anmelden. Fangt
schon mal an zu üben und besprecht es mit Eurem Instrumentallehrer.
Bis dann u. eine gute Vorbereitung wünscht Euch   Ellen Breitsprecher

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Phorms Frankfurt City Campus lädt zum 
Tag der offenen Tür, am 9. November ein.
Am Samstag den 9. November 2013 stellt sich die bilinguale
Schule mit ihren deutschen und internationalen Lehrerinnen
und Lehrern vor. Die Türen im Frankfurter Nordend / Holzhau-
sen Viertel in der Fürstenbergerstr.3-9 sind von 11 bis 14 Uhr
geöffnet. 
Neben der Besichtigung des Schulgebäudes gibt es ein vielfälti-
ges Programm. Interessierte Eltern können sich über Themen
wie bilinguales Lernen auf Deutsch und Englisch, das Gymna-
sium, den Musik-,Sport-und Computerunterricht, interaktive
Whiteboards, differenziertes Lernen, das Nachmittags- und
Ferienprogramm mit ca.80 verschiedenen Kursangeboten für
beide Standorte sowie das Aufnahmeverfahren informieren.
Frühförderung in der Eingangsstufe 
Zusätzlich wird es am Tag der offenen Tür ausführliche
Informationen über das Programm für die Frühförderung ab
dem 5. Lebensjahr im Rahmen unserer Eingangsstufe / Recep-
tion geben. Das bilinguale Schulkonzept von Phorms Education
baut darauf, möglichst früh die englische Sprache zu erlernen.
Die Eingangsstufe ermöglicht einen pädagogisch sinnvollen
Übergang vom Kindergarten in die Grundschule. Das Lernen in
einer Reception-Klasse erleichtert den Erwerb der englischen
Sprache und bereitet die Kinder auf den Unterricht ab der
ersten Klasse vor.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es unter www.frankfurt.phorms.de und

www.frankfurt-taunus.phorms.de.

Phorms Frankfurt City Campus

Adventskonzert der Gruppe "Stringdance" am 1. Dezember
Am Sonntag, 1.12.2013 um 17.00 Uhr veranstaltet die Ev. St.
Georgsgemeinde Steinbach (Ts.) zum 1. Advent in der Ev. St.
Georgskirche wieder ein auf die Adventszeit einstimmendes
Konzert. Die Gruppe "Stringdance", bestehend aus den vier
Multi-Instrumentalisten Nicola Klöckner, Rüdiger Horne, Jürgen
Wüsthoff und Michael Kaul trägt, ähnlich wie bereits im vergan-

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

genen Jahr, beschwingtes "weihnachtliches Bluegrass" vor. Zu
den Liedern gibt es jeweils eine kleine Einführung mit Erläute-
rungen und Hintergrundinformationen. Der Eintritt ist frei - aber
für jede Spende, die zur einen Hälfte für die Musiker selbst und
zur anderen für die Jugendarbeit in der St. Georgsgemeinde
bestimmt ist, sei schon jetzt herzlich gedankt.  Andreas Mehner

Gesangverein Frohsinn “Adventskonzerte” am 14. Dezember um 19.00 Uhr sowie am 15. Dezember um 17.00 Uhr

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Advent – Hoffnung und Freude. Licht, das dem Dezember die
Dunkelheit nimmt und ihn zu einem besonderen Monat macht.
Wir freuen uns sehr, dass wir auch in diesem Jahr ein Advents-
konzert veranstalten dürfen. Wir bedanken uns dafür herzlich
bei der evangelischen Kirche in Steinbach. Der Gemischte Chor
und der Kinderchor des Gesangvereins „Frohsinn“ in Steinbach
laden Sie herzlich ein zum traditionellen Adventskonzert! Chor
und Kinderchor sind zu Gast in der evangelischen St. Georgs-
kirche und freuen sich darauf, in diesem Jahr zwei Konzerte zu
veranstalten. Die Plätze in der kleinen Kirche sind nicht ausrei-
chend für unsere Zuhörer, daher singen wir am

Samstag, den 14. Dezember um 19.00 Uhr und am
Sonntag, den 15. Dezember um 17.00 Uhr.

Damit Sie jetzt schon sicher sein können, dass Sie einen Platz in
der Kirche haben, erhalten Sie ab 20. November 2013 für die
gewünschte Zeit eine kostenlose Eintrittskarte bei Bobbi Alt-
haus-Schreibwaren, Bahnstraße 3. Wir bedanken uns schon jetzt
bei Bobbi und Irmgard Althaus für diese Unterstützung. Chor-
leiter Wolfgang Gatscher hat in diesem Jahr mit dem Chor die
Pastoralmesse op. 110 von Ignaz Reimann einstudiert. Ergänzt
durch stimmungsvolle Adventslieder aus alter und neuer Zeit er-
hält die Aufführung einen Rahmen, der den sonst betriebsamen
Dezember innehalten lässt. An der Orgel wird der Chor durch
Frau Yumi Yokoyama begleitet.  Der Kinderchor eröffnet das
Konzert. Der Gesangverein Frohsinn freut sich auf Ihren Besuch.
Sichern Sie sich Ihre Karte, solange der Vorrat reicht! Der Eintritt
ist frei! Übrigens: Der Kinderchor eröffnet auch in diesem Jahr
wieder den Steinbacher Weihnachtsmarkt!           Der Vorstand

Keine Gelben Säcke mehr bei Stempel Bobbi!

Bobbi Althaus - Schreibwaren

Meiner werten Kundschaft sei mitgeteilt, dass wir seit dem 14.
Oktober keine Gelben Säcke mehr verteilen. Gelbe Säcke gibt es
ab sofort nur noch im Bürgerbüro im Rathaus.          Bobbi Althaus

GELBE SÄCKE
Nächste Abfuhr:

Montag 18. Nov. 2013
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Wird von 5000

Steinbacher

Haushaltungen

gelesen ! !

IHRE WERBUNG 

IN DER

STEINBACHER

INFORMATION

FSV C- und E-Junioren: Kicker auf großer Fahrt

Herbstferien und weder Fußballtraining noch Spiel!!! Um keine
Langeweile aufkommen zu lassen, fuhren deshalb 33 Kicker (E-
und C-Jugend) und einige Betreuer des FSV Steinbach zum Trai-
ningscamp nach Spanien. Ralf Wigger von Kalonien.de hatte
uns dort im Cambrils Park Resort ca. 100 km südlich von Barce-
lona und in unmittelbarer Nähe von Tarragona einquartiert. Am
Freitagabend, 18.10., ging es mit unseren Busfahrern Georg und
Mario los. Nach einer 18stündigen Busfahrt waren wir alle mü-
de aber aufgeregt. Nach dem Einchecken und dem Mittagessen
ging es gleich mit der ersten Trainingseinheit los. Beide
Mannschaften hatten für 1 1/2 Stunden einen sehr schönen
Kunstrasenplatz, der zur Anlage gehörte. Jeden Tag trainierten
wir darauf 1 bis 2 Mal. Das galt natürlich nicht an unserem
Ausflugstag, denn bei der Nähe zu Barcelona mussten wir
selbstverständlich die Gelegenheit nutzen und uns das Camp
Nou ansehen. Auch wenn wir nicht bei einem Spiel dabei wa-
ren, war der Besuch des größten Vereinsstadions der Welt, in
dem ca. 99.000 Zuschauer Platz finden, sehr beeindruckend.

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend - 

Einsätze der Feuerwehr Steinbach im Oktober 2013

01.10.2013 In einem Wohnhochhaus der Berliner Str. musste
eine Mutter mit ihren 2 Kindern aus einem Aufzug befreit wer-
den. Die Feuerwehr verschaffte sich Zugang zum Aufzugsma-
schinenraum und fuhr diesen Stockwerksgleich. Mit Spezial-
werkzeug wurde die Aufzugstür entriegelt und die Insassen
befreit. Der Aufzug wurde außer Betrieb genommen und dem
Hauseigentümer übergeben. 
Alarmierung: 07.51 Uhr Einsatzende: 08.38 Uhr
09.10.2013 Im 8. Obergeschoss eines Wohnhochhauses der Ber-
liner Str. wurde eine Rauchentwicklung gemeldet. Neben der
Feuerwehr Steinbach wurde auch die Feuerwehr Stierstadt samt
Drehleiter, sowie mehrere Rettungswagen und die Polizei alar-
miert. Grund hierfür war verbranntes Essen auf einem Herd. Ein
Eingreifen der Feuerwehr war nicht erforderlich, da die Woh-
nungseigentümer selbstständig querlüfteten. 
Alarmierung: 12.37 Uhr Einsatzende: 13.07 Uhr
11.10.2013 Die Wehr musste auf Anforderung der Polizei zu
einer Notfalltüröffnung in die Niederhöchstädter Straße ausrü-
cken. Die Polizei konnte die Tür letztendlich jedoch selbst öff-
nen und die sich auf der Anfahrt befindenden Fahrzeuge wur-
den abbestellt. 
Alarmierung: 12.06 Uhr Einsatzende: 12.19 Uhr
27.10.2013 Unter Einsatzleiter Dirk Hagen musste die Wehr
eine größere Ölspur beseitigen. Diese erstreckte sich unter
anderem über die Eschborner Str., Oberhöchstädter Str., Wald-
str., Feldbergstr. und Teile der Obergasse. Das ausgetretene Öl
wurde mit Bindemittel ab gestreut und aufgenommen. An-
schließend wurde noch die Straße gereinigt und deren Griffig-
keit kontrolliert. Ausgerückt waren 4 Fahrzeuge mit 18 Mann.
Alarmierung: 13.16 Uhr Einsatzende: 14.27 Uhr
27.10.2013 Während des vorangegangenen Einsatzes wurde
die Feuerwehr ein zweites Mal benötigt. Ein dauerhaft auslö-
sender Sirenenalarm einer Alarmanalage in der Saalburgstraße
musste durch die Feuerwehr beseitigt werden. Hierfür wurde
der Akku der Anlage entfernt. 
Alarmierung: 17.01 Uhr Einsatzende 17.22 Uhr
28.10.2013 In der Berliner Straße trat aus einem geparkten
Fahrzeug Dieselkraftstoff aus. Die gerufene Feuerwehr streute
den ausgetretenen Diesel mit Bindemittel ab. Der Halter des
Fahrzeuges wurde von der Polizei aufgefordert, es umgehend
instand setzen zu lassen. 
Alarmierung: 12.08 Uhr Einsatzende: 12.27 Uhr

Freiw. Feuerwehr Steinbach

27.10.2013 Anwohner stellten aus einem Stromverteilerhäus-
chen der Königsteiner Str. austretenden Rauch und Brandge-
ruch fest und verständigten die Feuerwehr. Zudem war in der
näheren Umgebung der Strom ausgefallen. Umgehend rückten
4 Fahrzeuge mit 22 Aktiven aus. Die Tür des Stromverteilerhäus-
chens wurde mit Werkzeug geöffnet. Grund für die Rauch-
entwicklung war eine ausgelöste Panzersicherung und ein sich
im Anfangsstadium befindlicher Kabelbrand. Die Einsatzstelle
wurde kontrolliert und dem Energieversorger übergeben. Die
Tür des Stromgebäudes wurde repariert. 
Alarmierung: 16.18 Uhr Einsatzende: 17.18 Uhr

De „Büttwasser-Wickel“ anno dazumal
Gar mancher / manche ließ sich eine „medizinische“ Kühlung
verpassen. Das war früher. Brunnenwasser hätte eine heilende
Wirkung, behauptete man. In Steinbach: Und so war es hilfreich
zu jener Zeit, genannt auch die gelobte „gute alte Zeit“, einen
(Leinen-) Umschlag – man könnte von dem „Steinbacher Um-
schlag“ sprechen - in das Wasser aus dem Laufbrunnen, der
heute von vielen noch liebe- und achtungsvoll die „Bütt“ ge-
nannt wird, zu tauchen und gegen Kopfschmerzen aufzulegen.
Aber nicht alles konnte mit „Büttwasser-Wickel“ behandelt
werden. Natürlich gab’s Fälle, wo die Hilfe des Arztes notwen-
dig war. Ich erinnere mich an diesen Satz, der in meinem Hei-
matdorf (auch in meiner „Sippe“) galt: Merr hole erscht de
Dokter, wann’s sehr weh dout. (Wir holen erst den Doktor,
wenn es sehr weh tut). Steinbach konnte damals mit einem
Arzt, einem Zahnarzt, mit einer Apotheke am Ort nicht aufwar-
ten. Der Arzt wurde, wenn es kein Notfall war, (mitunter) beim
„Schwanen“ bestellt. Über diesen Vorgang habe ich schon be-
richtet. Was am Ort greifbar war, war die Hebamme (vielerorts
auch „Storchentante“ genannt), die nicht nur für Steinbach zu-
ständig war. Und die hatte kein Telefon. Sie musste, „wenn’s los
ging“, geholt werden. Als Abschluss „ebbes Gereimtes“.
Rückblick Iwwer Koppweh klagt de Schaa,

mit ’m Wickel naht sei Fraa.
Der will net wirke, obwohl brunnekalt;
de Schaa: „Sannche, bestell de Doktor halt!“
(Der kam von auswärts.)
Un wurd gebraucht e Medizin,
begab merr sich nach Orschel hin.

„Erklärung“ und Wunsch: Meine Steinbacher Geschichtchen, sie
legten/legen mitunter einen langen Weg von der Vorgeschichte
bis in die Gegenwart zurück, sollen bezwecken, dass man
Steinbach als Dörfchen und Stadt (heimatkundlich) kennen-
lernt, dass man das Leben und Wirken der Vorfahren (auch Alt-
vordern genannt) versteht. Wenn ich das Wort „Vorgeschichte“
erwähnte, so kann das nur ein „kurzer Spaziergang“ sein; aber
ich will mehr vom „greifbaren“ Steinbach berichten und versu-
chen, besonders das Volkstümliche zu schildern. Dabei sind
historische und kulturelle Linien zu erfassen. Sollte mir das nur
teilweise gelingen, bitte ich um Nachsicht – ich bin kein Histo-
riker, nur ein Geschichtenschreiber. Ich hoffe aber, dass Sie, liebe
Leserin, lieber Leser, meine „Schreiberei“ weiterhin freundlich
aufnehmen. Sie dürfen mich für den Fall, dass ich mich unver-
ständlich geäußert habe, gerne befragen. Und ist Ihnen Alt-
Stoabacherisches noch in Erinnerung, dann lassen Sie es mich
wissen! Es soll, besser: es muss festgehalten werden für die
nachfolgenden Generationen.                                   Hans Pulver

Steinbacher Geschichten von Hans Puver

KATH. KINDERTAGESSTÄTTE IN DER OBERGASSE.
Martinsumzug am Freitag, 8. November. Treffpunkt 17.00 Uhr in und um die kath.
Kindertagesstätte, Obergasse, herum.

STÄDTISCHE KITA „AM WEIHER”. 
Martinsumzug am Freitag, 8. November. Treffpunkt 17.00 Uhr vor der Kita am
Weiher.

STÄDTISCHE KITA „WIESENSTROLCHE”. 
Martinsumzug am Montag, 11. November. Treffpunkt  17.00 Uhr vor der Kita
Wiesenstrolche.

EVANG. KITA „REGENBOGEN”.
Martinsumzug am Montag, 11. November. Treffpunkt  17.00 Uhr auf dem Gelände
vor der Kita und dem Gemeindehaus.

ST. MARTINSUMZÜGE IN STEINBACH/ TS. Zauberkunst beim Kaffeenachmittag der SeniorenInnen

Seniorinnen und Senioren staunten über die Zauberkunst beim Kaffeenachmittag
Zum Kaffeenachmittag am 30. Oktober hatte Bürgermeister Dr. Stefan Naas die Seniorinnen und Senioren
geladen. Es kamen rund 85 SteinbacherInnen der Einladung nach, die die neusten Ereignisse vom Bür-
germeister hören wollten. Dieser gab zu Beginn einen Abriss, was in Steinbach derzeit passiert. Positives
hatte der Rathauschef zu berichten, aber leider auch nicht so Erfreuliches, wie das der Netto Markt wohl
nicht in die neue Mitte Einzug halten wird. "Wir haben alles dran gelegt, den Markt zu halten und neue
Verträge abzuschließen, was leider erfolglos blieb", so Naas. Bei Kaffee und Kuchen lauschten die
Seniorinnen und Senioren den Berichten des Bürgermeisters und stellten Fragen. Im Anschluss freuten sich
alle Besucherinnen und Besucher auf den Varietékünstler Béla Kiss, der mit seinen Kunststücken die Gäste
zum Staunen brachte. Den Publikumspreis des Internationalen Artistenfestivals hat Béla Kiss zurecht
bereits zweimal gewonnen, waren sich die Gäste des Nachmittags nach der Vorstellung einig. Von Zaube-
rei, Jonglage und Balance bot der Nachmittag jede Menge Unterhaltung. Ein kurzweiliger Nachmittag
ging nach etwas über zwei Stunden zu Ende. Ein großer Dank geht auch an die ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer, die das Amt für soziale Angelegenheiten tatkräftig unterstützt haben. 

Stadt Steinbach

Unsere Kicker hätten danach locker auf einen Besuch der Stadt
verzichten können. Sie wären lieber im Fan-Shop des FC Barce-
lona geblieben. Trotzdem machte es Spaß die Ramblas mit all
ihren Geschäften hoch zu laufen und die Markthalle „La Bo-
queria“ zu besuchen oder sich den Hafen anzusehen. Außer-
dem hatte Ralf für beide Mannschaften zwei Freundschafts-
spiele gegen den Ortsverein von Cambrils organisiert. Auch hier
gab es viel zu lernen für unsere Kicker. Die Ergebnisse der vier
Spiele wollen wir lieber verschweigen. Sie gehören sicher nicht
zu den Höhepunkten unserer Kicker. Ihre freie Zeit verbrachten
unsere Kicker am Pool, auf dem Bolzplatz, beim Tischtennis
oder Minigolf spielen. Insgesamt erlebten wir eine wunderbare
Woche im sonnigen Spanien, die leider am Donnerstagnach-
mittag, 24.10., endete. Müde, aber glücklich kamen wir am
Freitagmorgen gegen 8:00 Uhr wieder in Steinbach an. Wer mit
uns trainieren möchte, kann sich gerne bei uns (Klaus Weinberg
- Tel.: 06171/919141 und Thomas Sperlich - Tel.: 0176/50268508)
melden.                               Das Trainerteam der C1-Junioren

Wer aufhört zu werben, 

um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu gewinnen.
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Junge Familie mit Kind sucht
3-4 Zi Whg in Steinbach

VERKAUFEN · VERMIETEN · BEWERTEN
Der Immobilienmakler der Postbank

Tel.: 06172-926930 · www.bhwi.de/badhomburg

walter.schuetz@allianz.de

oliver.diefenhardt@allianz.de

Körpersprache für Frauen im Beruf
Überzeugend auftreten Körpersprache für Frauen im Beruf, am Mittwoch, 13. Nov. 2013,
18.00 Uhr – 21.30 Uhr im Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, Bad Homburg v. d. Höhe
Worte können lügen – Körpersprache nicht. Ob Sie respektiert und ernst genommen werden,
hängt entscheidend von Ihrem Auftreten ab. Erfahren Sie in diesem Workshop, widersprüchliche
Signale zu vermeiden und Ihre Körpersprache gezielt für die Erreichung Ihrer beruflichen Ziele
zu nutzen. Referentin ist die Marketing- und Kommunikationsberaterin Eva Heymann aus
Frankfurt. Anmeldung: Kommunale Frauenbeauftragte der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe,
Telefon: 06172-1004010, E-Mail: gaby.pilgrim@bad-homburg.de - Infos: Frauenbeauftragte der
Stadt Steinbach (Taunus), Inge Michaelis, Tel. 06171/7000-45, inge.michaelis@stadt-steinbach.de

Stadt Steinbach

Seniorentelefon mit neuer Rufnummer
Seniorinnen und Senioren und deren Angehörige erhalten Informationen über altersrelevante
Themen wie spezielle kulturelle Angebote, Einrichtungen und Dienste für ältere und pflegebe-
dürftige Menschen über das Seniorentelefon der Stadtverwaltung Steinbach (Taunus). Das
Seniorentelefon ist über die Rufnummer 06171/7000-42 während der Sprechzeiten der
Stadtverwaltung zu erreichen. Ansprechpartnerin ist Frau Petra Menzel-Hobeck, Rathaus,
Gartenstraße 20.

Workshop für lateinamerikanische Tänze 

Akkordeonkonzert in der Hospitalkirche (Oberursel) am 17. Nov.

Workshop für lateinamerikanische Tänze beim TSV Blau-Gold Steinbach
Lernen und tanzen Sie Salsa, Mambo und Co beim neuen Workshop jeweils freitags am 15.11.,
22.11. und 29.11.2013 von 19:30 bis 21:00 Uhr in der Sporthalle der Geschwister Scholl-Schule in
Steinbach ein. Nehmen Sie sich die Abende Zeit und lassen Sie sich die aktuellen Tanzschritte und
-figuren zeigen. Kai-Uwe Dombrowski, als professioneller Tanzsporttrainer, macht das mit viel
Temperament, Schwung und Humor. Nähere Informationen erhalten Sie von: Jürgen Euler (1.
Vorsitzender), Tel. 06171-71206 oder Rita Ruhland (Sport- und Jugendwartin) Tel. 069-311221.

Hans-Dieter Vosen

Tanzsportclub Blau-Gold Steinbach/Ts. e.V.

Akkordeonverein Steinbach/Ts. - Oberursel

Ausstellungseröffnung -- 20 Jahre Kultur vor Ort
Es war ein schöner Auftakt: Etwa 70 Besucher kamen, als am 
29. Oktober mit der Eröffnung der Ausstellung 'Collagen' zum
20. Mal die gemeinsam von der Volkshochschule Hochtaunus
und der Bildungsstätte Steinbach konzipierte und verantworte-
te Reihe 'Kultur vor Ort' eingeläutet wurde. Die Gäste erfreuten
sich der Vielfalt und des Ideenreichtums der Bilder. Der Einfluss
der langjährigen Lehrerin, Freundin und Mentorin Elisabeth
Reichert - sie hatte einst die Idee zu der Kulturreihe und ver-
starb im vergangenen Jahr - ist spürbar und allgegenwärtig.
Gleichwohl hätten sich die ausstellenden Künstlerinnen auch
"emanzipiert", wie der Leiter der VHS Carsten Koehnen in sei-
ner Begrüßungsrede anmerkte und Neues entwickelt.
Carola Biermann als eine der Ausstellenden erklärte in ihren
einleitenden Worten, was es mit der Collage auf sich hat, ge-
stand aber auch, dass einige der Exponate streng genommen
den ursprünglich gesteckten Rahmen einer bloßen Collage (- in
etwa: Klebearbeit -) sprengten. Dies sei einfach der Fantasie u.
der Lust am Gestalten der sich regelmäßig treffenden Künst-
lerinnen geschuldet. Überzeugen Sie sich selbst! Die Ausstel-
lung läuft noch bis zum 20. Dezember und ist offen
zugänglich Montag bis Freitag, 8:00 - 18.00 Uhr (Besuche
sind - nach telefonischer Rücksprache - auch am Wochen-
ende möglich; Tel. 06171 - 702-0).
Ein fester Anker sowie "Urgestein" der Kulturreihe ist der Kunst-
pädagoge Heinz Schmitt, der für den 15. und 16. November wie
jedes Jahr zu seiner 'Wochenendwerkstatt' einlädt. Auf hohem
Niveau zeigt Schmitt Verbindungen zwischen Kunstwerken auf
und stellt gattungs- und epochenübergreifend Bezüge her. Das
Thema der diesjährigen Werkstatt lautet "Kunstwerke als Denk-
modelle". Neugierige und Interessierte melden sich telef. an
und erfragen die genaueren Modalitäten unter 06171 - 58 48-0
oder über die Homepage der VHS: www.vhs-hochtaunus.de.

Kultur vor Ort in Steinbach / Taunus

Besonders interessant wird es auch am Dienstag, 19.11., wenn
der langjährige Redakteur der 'Frankfurter Rundschau' Pitt von
Bebenburg ins Haus der IG BAU in der Waldstraße kommt, um
das gemeinsam mit Matthias Thieme verfasste Buch "Deutsch-
land ohne Ausländer - ein Szenario" vorzustellen und seine
Recherchen und Schlussfolgerungen zur Diskussion zu stellen.
Man stelle sich vor: Branchen wie die Gebäudereinigung, Ga-
stronomie, Alten- und Krankenpflege ohne Ausländer. Oder
auch den FC Bayern ohne "Wirtschaftsflüchtlinge" wie Ribery,
van Robben, Martinez, Dante und Guardiola. Sie sehen: Es soll-
te spannend werden - der Autor und die Veranstalter erwarten
eine lebhafte Diskussion, Beginn ist um 19:30 Uhr - Eintritt frei.
Zuguterletzt kommt am Donnerstag, 29. November das Akustik-
Trio B. O. N. für ein Konzert in die Bildungsstätte. Mehr zu die-
sen drei wunderbaren Musikern in der kommenden Ausgabe
der 'Steinbacher Information'.                            Burkhard Much

- Klassik und moderne Akkordeonmusik - Sonntag 17. November 2013, Einlass: 16.30 Uhr,
Beginn: 17:00 Uhr, Leitung: Akkordeonteam: Erhard Neukum, Ensemble: Klaus-Jürgen Englert
Kontakt: Marion Englert, E Mail: englert.marion@web.de - www.akkordeonvereinsteinbach.de.vu.
Eintritt frei. Wir freuen uns über eine Spende.
Mit Unterstützung des Deutschen Harmonika Verbandes



MSG Kronberg/Steinbach/Glashütten I – TG Kastel              37:31
Das Heimspiel gegen den punktgleichen Landesligaabsteiger aus
Kastel war ein sogenanntes 4-Punkte Spiel bei dem es für beide
Mannschaften darum ging, sich aus dem unteren Tabellendrittel
abzusetzen. Von Beginn an zeigte die MSG eine konzentrierte
Leistung und zog nach kurzer Zeit auf 7:3 weg. Vor allem die Abwehr
zeigte sich gut auf den Gegner eingestellt und zwang den Gegner ein
ums andere Mal zu Abspielfehlern. Vorne wurde der Ball immer wie-
der konzentriert durchgespielt und nicht wie die Spiele zuvor über-
hastet abgeschlossen. Immer wieder gelang es dadurch sich klare

Torchancen zu erarbeiten, die auch konsequent genutzt wurden. Nachdem 18:16 Anschlusstreffer der
Gegner gelang der MSG mit einem direkt ausgeführten Freistoß durch Patrick Heidl der Treffer zum 19:16,
womit es dann in die Pause ging. Nach der Pause konnte die Taunusspielgemeinschaft sogar noch einen
drauf legen und sich auf 23:19 absetzen. Im weiteren Verlauf der zweiten Halbzeit konnte dieser
Spielstand ein ums andere Mal vergrößert werden, sodass ein leistungsgerechtes 37:31 am Ende zu Buche
stand. Trainer Heidl resümierte nach dem Spiel: „Wir haben heute einen verdienten Sieg eingefahren der
vor allem auf die tolle mannschaftliche Geschlossenheit zurückzuführen ist. Jeder hat für jeden gekämpft,
unsere Torhüter haben stark gehalten und vorne haben wir konzentriert gespielt. Außerdem war auch bei
den Einwechselspielern kein Leistungsabfall zu erkennen.“ Die MSG steht jetzt mit 6:8 Punkten auf dem
10. Platz der Bezirksoberliga Wiesbaden/Frankfurt. Es spielten: Salamone (TW) Michelson (TW); Panek (7),
Heidl (5), Becker (6), Sturm (4), Pfeiffer (4), Inhülsen (1), Haufe (4), Drosdek (6).                Sebastian Becker
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de
Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis 

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Urseler Str. 33 · Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Entscheiden auch Sie sich für Ihr Konto nach Maß. 

Wir beraten Sie gerne an unserem neuen Standort: 

Filiale Steinbach 

Gartenstraße 22

61449 Steinbach 

Wir sind umgezogen

* z. B. unser Sparkassen-PrivatKonto Aktiv;

Bedingung: monatl. Mindestgeldeingang 1.200 EUR,

sonst 5,90 Euro/Monat 

Girokonten 

schon ab 

0,- Euro*
Das Expressomobil kommt am

14. und 15. November.

Gutscheine in der Filiale!

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

TuS Handball - Kämpferisches Team besteht 4 Punkte Spiel

TuS Steinbach - Handball

TuS -- 2. Tischtennis Stadtmeisterschaft

Nach der erfolgreichen Premiere dieses Jahr veranstaltet die TuS
Steinbach am Sonntag, den 12. Januar 2014 ab 11:00 Uhr die
zweite Steinbacher Tischtennis-Stadtmeisterschaft in der Fried-
rich-Hill-Halle. Spaß und Geselligkeit stehen im Vordergrund,
verbunden mit dem Anreiz einen „Pokaltitel“ zu erringen: „2.
Steinbacher Stadtmeister“. Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erhalten ein kleines Dankeschön für’s Mitmachen und für
das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Teilnehmen dürfen alle
Steinbacher Vereine oder Gruppen. Die Stadtmeisterschaft wird
als Mannschaftsmeisterschaft ausgetragen. Eine Mannschaft
besteht aus drei Spielern. Pro Verein oder Gruppe können meh-
rere Mannschaften gemeldet werden. Nur Spieler, die nicht
beim Deutschen Tischtennisverband für den Spielbetrieb gemel-
det sind oder waren bzw. die nicht aktiv bei einem
Tischtennisverein spielen oder gespielt haben dürfen teilneh-
men. Mindestalter ist 16 Jahre. Das Startgeld beträgt 10,00 €
pro Verein bzw. Gruppe. Bezahlung ist am Turniertag. Anmel-
dungen bitte bis zum 2. Dezember 2013 formlos per E-Mail an
harald.feuerbach@web.de oder schriftlich an TuS-Steinbach,
Obergasse 33, 61449 Steinbach. Die Teilnahme wird in Reihen-
folge der Anmeldungen berücksichtigt. Wir freuen uns auf Eure
Teilnahme!                      Harald Feuerbach / Winfried Gerstner

TuS Steinbach - Tischtnnis

Erster Tischtennis-Stadtmeister wurde Anfang dieses Jahres
die Mannschaft der Steinbacher FDP

10. Wanderung - Steckeschlääferklamm/Binger WaldTuS Steinbach

Auf der Suche nach der Steckeschlääferklamm – dem Binger
Wald und dem Steinpilzweg
Bereits um 7:45 Uhr sammelten sich nur 7 Fitte um, nachdem alle
Wanderwilligen eingetroffen waren, mit 2 PKWs in Fahr-
gemeinschaften zum Startort „Forsthaus Lauschhütte“ mitten im
Wald, ganz einsam gelegen, über die BAB A 61 und der Abfahrt
Stromberg zu gelangen. Auf dem gut markiertem Pfad, den
Jochem mit Sabine und Günter vor ein paar Wochen vorgewandert
ist, erreichte man bald, etwas abseits liegend, den Salzkopf mit
einem Aussichtsturm. Das Besteigen schenkte man sich und wollte
dies sich für den Rückweg aufsparen. Weiter führte die Route zu
einem markanten Wegekreuz mit dem Hinweis zum Franzosen-
kopf. Dann hatte Jochem einen Vorschlag einen kleinen ungekenn-
zeichneten Waldweg zu wählen. So etwas hatten die Wanderinnen
und Wanderer TuS noch nie zu Gesicht bekommen. Steinpilze links,
Steinpilze rechts, große Steinpilze, kleine Steinpilze . . . . Wahnsinn.
Es wurde gesammelt und mitgenommen. Jetzt war klar, warum die-
ser Weg nicht gekennzeichnet war. Dieser Weg ist ein Geheimtipp
und erhielt den Namen „Steinbacher-Steinpilzweg“. Nun war es
nicht mehr so weit um einen kleinen Zwischenstopp im Gerhards-
hof einzulegen. Zwischenzeitlich hatten sich auch 12 Freudige
unter Günters fachkundiger Führung, mit einstündiger Startver-
schiebung, auf die Anreise begeben und war sicher schon im Forst-

haus Jägerhaus, a. Eingang zur Steckeschlääferklamm, eingekehrt.
Die Freudigen u. Fitten trafen sich am Eingang zur Steckeschlääfer-
klamm. Gemeinsam ging es durch die romantische Klamm, entlang
den zig Gesichtern – mehr als sechzig sollen es sein, die in die
Bäume hineingeschnitzt waren. Für die Freudigen ging es weiter zu
einem Ruheforst, der es besonders Günter angetan hatte. Die Fitten
gingen über einen Bypass zurück zum Morgenbachtal um diesem
lange zu folgen bis wieder unser Hinweg nahe den Aussichtsturm
auf dem Salzkopf erreicht war. Aber weder das Wetter – es hatte
sich doch nicht so tusprächtig entwickelt – ließ eine Sicht in die
Ferne zu und auch der Turm konnte nicht bestiegen werden; denn
er war aus Sicherheitsgründen geschlossen. Schade. Nachdem
Salzkopfabzweig waren es nur noch wenige Wanderschritte bis zu
unsereren Einkehrschwung und in der Lauschhütte hatte sich der
Koch ein besonderes Lob verdient. Fast 19-mal Steinpilzragout mit
Semmelklössen ließen sowohl freudige als auch fitte Mägen jauch-
zen. Das war unsere 10. Wanderung. Gelungen, sowohl für die
Freudigen als auch die Fitten und als sich die Wanderinnen und
Wanderer auf den Heimweg begaben formte sich in deren Köpfe
ein neuer Spruch: Steinpilzweg gefunden und genossen mit Genuss
. . .. . . wer wissen will wo? Frag’ doch Fitte von der TuS.                   

Jochem Entzeroth
(Den kompletten Text finden Sie unter www.Tus-Steinbach.de)

Steinbachs Gewerbe bietet:

Kompetenz -- Vielfalt
fachmänn. Beratung 
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W.+F. MÜLLER GmbH 

Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516
Mobil 0172 - 676 11 67

STEINBACHER INFORMATION

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

„Ob zur Beratung oder Vermittlung -

wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung“

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

Ihre 1. Adresse für Immobilien

K L E I N A N Z E I G E N

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Ihr PC-Fachmann

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

Steinbach. Junge Frau mit PKW bietet Haushaltshilfe + Einkaufshilfe an. Bei
Interesse Anruf unter Tel. 0176 / 61926785

Steinbach. Zu verkaufen: 4 Winterreifen Stahlfelgen 185/65 R15 88T M+S
190 SNOWSPORT, 1 Jahr alt. 320,- Euro Tel. 06171 / 28 75 405

Gitarrenschule Frank Hoppe, Oberursel-Weißkirchen, Kurmainzer Straße 32.
Qualifizierter Einzel- und Gruppenunterricht für alle Altersklassen. 

Tel. 06171-581295 - www.gitarrenschule-frankhoppe.de

Steinbach. Suche Garage mit Stromanschluß in Steinbach, ab sofort.
Tel. 06171 - 7 54 50

AMBULANTER PFLEGEDIENST UTE SAM

Für weitere Informationen rufen Sie uns an: 
Telefon: 06171-982303 

E-Mail: ute.sam@sampflegedienst.de

Wir suchen:

�Examinierte Fachkräfte

�Gesundheits- undKrankenpfleger/in

�Altenpfleger/in

�Vollzeit oder Teilzeit

�Firmenfahrzeug 
zur privaten Nutzung möglich.

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:

Montag: 10.00-12.00 Uhr
Mittwoch 09.00-12.00 Uhr
Donnerstag 16.00-19.00 Uhr

Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: 
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 10.11. 09.30 Uhr Familiengottesdienst - mitgestaltet

von der kath. Kindertagesstätte zu
St. Martin im evang. Gemeindehaus

Mittwoch, 13.11. 08.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. St. Georgskirche)
Sonntag, 17.11. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)

mit begleitendem 
Kinderwortgottesdienst

Mittwoch, 20.11. 08.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. St. Georgskirche)
19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zu Buß- und 

Bettag (ev. St. Georgskirche)
Samstag, 23.11. 15.00 Uhr Feier zur Grundsteinlegung der 

katholischen Kirche, Untergasse
Sonntag, 24.11. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)
Gebete zur Friedensdekade 2013 „Solidarisch“ finden vom 
11.-19.11. jeweils um 19.00 Uhr in der ev. St. Georgskirche statt.
VERANSTALTUNGEN:
Montag, 28.10. 20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibel-

tage 2014
Mittwoch, 30.10. 16.00 Uhr Frauenkreis

20.00 Uhr Werkstatt „Familiengottesdienst“
(ev. Gemeindehaus)

Samstag, 02.11. 10.00 Uhr Messdiener-Treffen (ev. Gemeindehaus)
Dienstag, 05.11. 14.30 Uhr Gesprächskreis (ev. Gemeindehaus)

19.00 Uhr Arbeitskreis Caritas (ev. Gemeindehaus)
Mittwoch, 06.11. 20.00 Uhr Pfarrgemeinderat St. Ursula (in St.

Hedwig, Oberursel)
Donnerstag, 07.11. 19.45 Uhr Ökumenischer Gesprächsabend 

zum Thema: "Luther und die Musik"
(Referent: Daniel Lenski)

Freitag, 08.11. 17.00 Uhr St. Martinsumzug an der Kita St. 
Bonifatius, Obergasse 68HINWEIS:

• Martinsumzug am Freitag, 08.11. ab 17.00 Uhr in und
um die kath. Kindertagesstätte, Obergasse, herum.
• Familiengottesdienst zu St. Martin mit den Kindern der katho-
lischen Kindertagesstätte am Sonntag, 10.11. um 09.30 Uhr im
evang. Gemeindehaus, Untergasse 29.
• Friedensdekademie 2013. Vom 11.11. – 19.11.2013 beten
die Christen weltweit für den Frieden in der Welt auch in Stein-
bach. Vom 11. Vom 11. – 19.11. treffen wir uns jeden Abend
(außer am Wochenende) um 19.00 Uhr in der ev. Kirche zum
gemeinsamen Gebet. Herzliche Einladung. Die Friedensdekade
endet mit einem ökum. Gottesdienst am Buß- und Bettag,
20.11., um 19.00 Uhr in der ev. St. Georgskirche.
• Am Samstag, 23.11. um 15.00 Uhr laden wir alle Bürgerinnen
und Bürger Steinbachs herzlich ein zur Feier der Grundstein-
legung von der neuen katholischen St. Bonifatiuskirche. Die
gottesdienstliche Feier wird von Bezirksdekan Paul Lawatsch
geleitet werden. Anschließend ist ein kleiner Umtrunk im ev.
Gemeindehaus vorgesehen.
• Das Pfarrbüro befindet sich während der Bauphase in der
Untergasse 29 (ehemaliges Büro der Sozialstation) und ist unter
der neuen Adresse und der alten Telefonnummer zu den ge-
wohnten Zeiten wieder geöffnet.
Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeindebüro St. Bonifatius Untergasse 29,
61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-71655, Fax 06171-981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Öffnungszeiten: Mo. 10-12 Uhr, Mi. 09-12 Uhr und Do. 16-19 Uhr; 
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung 

Sonntag 10.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe "Im
Zweifel glauben" in der
St. Georgskirche (Pfarrer Böck)
Thema: Wenn der Körper versagt -
warum ich? Kollekte: 
Für Hoffnung für Osteuropa

Montag 11.11. 19.00 Uhr Ökumenische Friedensandacht in
der St. Georgskirche

Dienstag 12.11. 19.00 Uhr Ökumenische Friedensandacht in 
der St. Georgskirche

Mittwoch 13.11. 19.00 Uhr Ökumenische Friedensandacht in 
der St. Georgskirche

Donnerstag 14.11. 19.00 Uhr Ökumenische Friedensandacht in 
der St. Georgskirche

Freitag 15.11. 19.00 Uhr Ökumenische Friedensandacht in 
der St. Georgskirche

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr, Ökumen Diakoniestation: Tel.: 06173 / 92630
Kronberg und Steinbach Fax: 06173 / 926316
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Sonntag 17.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Amnesty Inter-
national in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Montag 18.11. 19.00 Uhr Ökumenische Friedensandacht in 
der St. Georgskirche

Dienstag 19.11. 19.00 Uhr Ökumenische Friedensandacht in 
der St. GeorgskircheBuß- und Bettag

Mittwoch 20.11. 19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag
in der St. Georgskirche (Pfarrer 
Lüdtke u. Pastoralreferent Reusch)Ewigkeitssonntag

Sonntag 24.11. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für den 
Stiftungsfonds DiaDem – Hilfe für
demenzkranke Menschen

14.00 Uhr Andacht in d. Friedhofskapelle auf d.
Steinbacher Friedhof (Pfarrer Lüdtke)

VERANSTALTUNGEN
Dienstag 12.11. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Ghostpastorsprobe
20.00 Uhr Chor in Niederhöchstadt

Mittwoch 13.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Spielkreis
17.00 Uhr Vorbereitungstreffen FaKir

Donnerstag 14.11. 15.00 Uhr Seniorenkreis
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe

Montag 18.11. 19.00 Uhr Soziales Netzwerk

Dienstag 19.11. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Ghostpastorsprobe
20.00 Uhr Chor in Niederhöchstadt

Mittwoch 20.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Spielkreis
20.00 Uhr Treffen Kirchenvorstand 

– Kath. Ortsauschuss
Freitag 21.11. 18.30 Uhr Folklore
Besuchen Sie auch unseren Internetauftritt unter 

www.st-georgsgemeinde.de

Ökum. Waldgottesdienst am 8.12.2013 um 14:30 Uhr
Ökum. Waldgottesdienst mit Dr. Martin Schultheiß am 2. Sonn-
tag im Dez., den 8.12.2013 um 14:30 Uhr, am Franzoseneck, vor
der Ravensteinhütte. Anerkennung der kleinen Kraft! Offen-
barung 3, 7-13. Reinhard Düsterhöft, Telefon: 06171 22999

Die Waldgemeinde

Gedanken – Augenblicke,

sie werden uns immer an Dich erinnern,

uns glücklich und traurig machen

und Dich nie vergessen lassen.

Danke

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für die Spenden an die Frankfurter Stiftung für

Krebskranke Kinder.

Elisabeth Langnau
im Namen aller Angehörigen

Oberursel/Ts., im November 2013

Alfred
Langnau

*7.10.1927

†14.10.2013

Danke 
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für die Spenden an die Frankfurter Stiftung für
krebskranke Kinder.

Steinbach/Ts., im November 2013

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
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Häuser | Villen 

Grundstücke | ETW‘s

Von diversen Auftraggebern aus Industrie 

& Handel, von Banken sowie vermögen-

den Privatpersonen gesucht.

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig und 

schnell.

IMMOBIL IENGESUCHE

adler-immobilien.de  |  06171. 58 400


